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16.08.2007
Protokoll über die Präsidiumssitzung der DFBL, am Samstag 11.08.2007
in Oldenburg (12. Weltmeisterschaft)
Beginn:  10.00 Uhr
Ende:     11.45 Uhr

1.Begrüßung

Ulrich Meiners begrüßt alle Teilnehmer der Präsidiumssitzung in Oldenburg. Es nahmen 9 Teilnehmer an der Sitzung teil.
2. Regularien

Es sind für die Satzung Änderungen für die § 1, § 4 und § 8 bei der Mitgliederversammlung 

vorgesehen. Die einzelnen Änderungen sind in der Anlage enthalten.

Alle anwesenden Funktionäre bestätigen die Zusage bei einer Wiederwahl auf der Mitgliederversammlung.

3.  Berichte/Kassenbericht

Der Jahresabschluss 2006 der Deutschen Faustball-Liga schließt mit einem Überschuss von 12.824,-- Euro ab. Die Gewinn- und Verlustrechnung ist in einer Übersicht nach Kostenstellen eingeteilt, so dass jeder Bereich in einer Kostenstelle dargestellt wird.
Es gibt eine neue Position : Eink/Verkauf Fanartikel und WM-Karten. Die Bilanz der WM – Karten ist ausgeglichen , bei den Fanartikeln ist ein Überschuss eingeplant.
Der Bereich des Schiedsrichterwesen ist mit einem Etat von 3500,-- Euro im Haushalt 2007 eingerechnet. Der Haushaltsplan 
wurde angenommen.
4.Öffentlichkeitsarbeit

Der Werbevertrag mit der Firma Siemens ist ausgelaufen und wird zunächst nicht verlängert. Herr Hopfengärtner von Siemens hat bezüglich des Vertrages mit der Faustball-Nationalmannschaft keine freie Entscheidung. Wir bleiben mit der Firma Siemens in Verbindung.
Der Vertrag mit Jako wurde verlängert und wir erhalten auf Trikotagen 45 % anstatt vorher 40 %.

Heino Kreye erstellt neue Flyer für die DFBL.

Das Thema Profilbroschüren wurde von Ulli vorgestellt. Die DFBL sollte Anzeigenvorschläge für die Broschüre machen. Dieser Vorschlag wurde abgelehnt.

Ein anderer Vorschlag war , dass man auf Provisionsbasis durch eine Agentur Sponsoren gewinnt.

Eine Zukunftskonferenz wird am 21./ und 22.10.2007 abgehalten, um die Eigenständigkeit der Faustballer mit einem Konzept und einem Finanzplan langfristig aufzubauen.

Die Vergabe der Deutschen Meisterschaften Männer und Frauen sollte langfristiger bekannt gegeben und geplant werden.
Es wird eine einheitliche Öffentlichkeitsarbeit des DTB und der DFBL angestrebt.
5. Verschiedenes

a) Der TSV Calw richtet die DM Mä Halle 09 aus.
b) Das neu eingeführte Satzspiel bis 11 ab der Feldsaison 2007 wird gut angenommen. Es wird in das Regelwerk übernommen. Es wird ab sofort auch  in der Hallensaison nach Sätzen gespielt. In der Halle in der 2. BL spielt man mit 3 Gewinnsätzen und mit drei Mannschaften pro Spieltag. Zwischen den einzelnen Spielen erfolgt eine Pause von 15 Minuten.
c) Die Tätigkeitsberichte der Präsidenten werden in der Geschäftsstelle in Wardenburg gesammelt und es werden 30 Mappen zur Mitgliederversammlung erstellt.
Silvia Büsselmann regelt die zur Mitgliederversammlung zu erfolgende Belegprüfung durch die Kassenprüfer.

d) Die Regelungen für die Teilnehmer an den Aufstiegsspiele zur 1. und 2. Bundesliga sollten auf der Mitgliederversammlung angesprochen werden. Es gab Einwände gegen die kurzfristige Änderung innerhalb des laufenden Spielbetriebes. Die Änderung erfolgte, um eine Abhilfe der nicht vollständig mit 8 Mannschaften bestückten  2ten. Bundesligen zuleisten.
e) Die Schiedsrichter erhalten Abzeichen des DTB und der DFBL auf der neuen Kleidung von Jako.
f) Ulrich Meiners ist gewählt worden in das Präsidium der IFA.
g) Die DFBL wird ab der nächsten Saison Förderhilfen im Nachwuchsfaustball gewähren. Es soll ein formloser Antrag an die Geschäfsstelle ausreichen. Die Unterstützung wird kurzfristig entschieden und eine Summe x wird dem beantragenden Verein für neue Jugendarbeit bzw. Aufstocken der Jugendabteilung ausgezahlt. Durch einen Erfolgsnachweis ist das Entstehen und die Nachhaltigkeit darzustellen. Nach 3 Jahren und Fortbestand der Jugendmannschaften gibt es eine weitere Summe x.
h) Die Mini-WM als Turnier zwichen Schulfaustballern ist in Niedersachsen sehr werbewirksam gewesen. Für die teilnehmenden Faustballer wurden Trikots in den Nationalfarben der 12 Länder der WM angeschafft. Diese wurden unter anderen auch von der DFBL unterstützt. Der Spielmodus , wo drei Mannschaften parallel nebeneinander für ein Land spielen ist zu übernehmen. Bei den nächsten Veranstaltungen sollten die Ausschreibungsunterlagen den Ausrichtern zur Verfügung gestellt werden. Wenn auch in anderen Landesverbänden Nationaltrikots angeschaft würden, könnte man z. B. zur EM in 2008 in Schwaben auch ein MINI-EM-Turnier zwischen verschiedenen Schulen ausrichten.

i) In der 1.BL wird Ina Pannewig von Stefan Hasenjäger als Staffelleiter abgelöst.

j) Die Termine für das nächste Jahr werden hiermit bekanntgegeben:

05/06.07.2008
     Europapokal Feld der Herren in Bademeusel

25. – 27.07.2008  Europameisterschaft in Stammheim

24.-   26.07.2008  Jugend WM

27./28..09.2008  Europameisterschaft Jugend und Damen in Schlieren

17./ 18.08.2008  Weltpokal in Namibia

Es wird für die Zukunft eine einheitliche Planung der Termine zwischen DTB Deutschland , den Österreichern und der Schweiz angestrebt.

.Ahlhorn, der 16.09.2007
Präsident 





Protokollführer

Ulrich Meiners





Geschäftsführer








Silvia Büsselmann

Anlage

Anlage:

Folgende Satzungsänderung wird vorgeschlagen:

1. Änderung

„ § 1 Abs (1) Satz 2:

Der Sitz des Vereins ist in Großenkneten /Ahlhorn.“

„Der Wohnort des Präsidenten“ wird herausgenommen.

2. Änderung:

In dem § 4 erfolgt die folgende Änderung:

„Die DFBL mit Sitz in Großenkneten/ Ahlhorn“ ist die Neufassung. Der Sitz der DFBL ist nicht mehr Hamm.

3. Änderung:

Dem § 8 der Satzung ist der Absatz 3 hinzuzufügen.

„§ 8 (Termin, Einberufung, Leitung, Beurkundung)“

„§ 8 Abs (3) Das Protokoll der Mitgliederversammlung ist vom Versammlungsleiter zu unterschreiben.“
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